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Neukundeninfo

Kundenkonto -gewerblich-

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie möchten ein Kundenkonto bei uns eröffnen, um Ihre Einkäufe auf Rechnung tätigen zu können.

Hierzu benötigen wir verschiedene Angaben und Unterlagen, um eine Bonitätsprüfung durchzuführen. Wird diese

positiv beschieden, werden wir Sie umgehend benachrichtigen, dass Ihr Kundenkonto mit einem entsprechenden

Kreditlimit eingerichtet ist.

Reichen Sie uns hierzu bitte wie folgt ein:

- Unterschriebenes Beiblatt der Anerkenntnis unserer Geschäftsbedingungen

- Komplett ausgefülltes Kundenstammblatt

- SEPA-Lastschriftmandat

- Kopie der Gewerbeanmeldung

- Kopie des Personalausweises des Inhabers, bzw. Geschäftsführers

- Kopie des Personalausweises der abholberechtigten Personen.

Ohne komplette Unterlagen können wir den Antrag nicht bearbeiten und müssen ihn zur Vervollständigung an Sie

zurücksenden.

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Mühe und verbleiben

Mit freundlichen Grüßen

Hocke-Baubedarf GmbH

Gabriele Bartholomäi

Berndt Bartholomäi

Ramon Bartholomäi

Anlagen

65197 Wiesbaden
Holzstraße35-37
Postfach 3327
Telefon 0611/411 04 0
Telefax 0611/411 04 70
Vermietung/Werkstatt
Telefon 0611/411 04 40

»Die grün markierten Felder sind
Pflichtfelder und sind unbedingt
auszufüllen.

Nur wenn Sie alle Pflichtfelder
ausfüllen, können wir ein Kun-
denkonto für Sie anlegen – an-
dernfalls ist bei jedem Einkauf
Barzahlung nötig.

Fragen zum Formular? Rufen Sie
uns an:
0611 / 411 04 12

NKF:Info.-- Für Ihre Unterlagen --
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I. Allgemeine Verkaufs- und Zahlungsbedingungen
Die nachfolgenden Bedingungen gelten für sämtliche mit uns abgeschlossenen Geschäfte.1
Gegenteiliges muß schriftlich und im Einzelnen vereinbart sein. Abweichende Geschäftsbedin-
gungen unseres Vertragspartners werden auch dann durch die nachfolgenden Bedingungen
aus-geschlossen, wenn wir Ihnen nicht ausdrücklich widersprochen haben.
Ist unser Vertragspartner nicht Vollkaufmann im Sinne des HGB, so unterwirft er sich gleich-
wohl, soweit zulässig, den Vorschriften des HGB für Handelsgeschäfte unter Vollkaufleuten.
Als nichtkaufmännischer Rechtsverkehr im Sinne dieser Bedingungen gelten die Geschäfte,
die nicht gegenüber einem Kaufmann, soweit der Vertrag zum Betriebe seines Handelsgewer-
bes gehört, oder gegenüber einer juristischen Person des öffentlichen Rechts oder einem öf-
fentlich-rechtlichem Sondervermögen getätigt werden.
Unsere Angebote sind stets freibleibend, soweit in Ihnen nicht ausdrücklich etwas anderes be-2
stimmt ist. Die Übernahme aller Aufträge erfolgt unter Vorbehalt der Leistungsmöglichkeit.
Etwa angegebene Lieferfristen sind für uns unverbindlich, sofern eine Lieferfrist nicht im Ein-
zelfall unter ausdrücklicher Abweichung von dieser Bedingung als verbindlich von uns schrift-
lich anerkannt worden ist. Unvorhergesehene Fabrikationshindernisse, Betriebsstörungen,
Streiks, Aussperrungen, Waren und Rohstoffmangel, sowie Ereignisse höherer Gewalt berech-
tigen uns zur Hinausschiebung oder Aufhebung übernommener Lieferverpflichtungen, auch
falls diese ausdrücklich übernommen worden sind. Ein Anspruch auf Schadenersatz steht un-
seren Vertragspartnern nicht, im Rahmen nichtkaufmännischen Rechtsverkehrs, nur bei Vor-
satz und grober Fahrlässigkeit zu.
3. Der Transport gekaufter Ware erfolgt auf Gefahr unseres Vertragspartners, auch wenn die3
Preise frachtfrei gestellt sind. Werden Waren oder gemietet Geräte „ frei Baustelle “ angeliefert,
so ist das Abladen an der Baustelle nicht im Angebotspreis inbegriffen; das Abladen hat durch
vom Vertragspartner gestelltes, geeignetes Personal zu erfolgen. Beschädigungen auf dem
Transport mit Kraftfahrzeugen sind vom Kraftfahrzeugfahrer zu bescheinigen.
Unsere Verkaufsrechnungen sind, soweit nicht anders vereinbart, zahlbar nach Rechnungser-4
halt innerhalb 30 Tagen netto Kasse. Die Skontogewährung entfällt, wenn ältere, fällige Rech-
nungen offenstehen. Rechnungen für Reparaturen und andere Dienstleistungen, ferner
Ersatzteile und Mieten sind sofort in bar ohne Abzug zu bezahlen. Wenn die Zahlung nicht bei
Fälligkeit erfolgt, sind von der Fälligkeit ab Zinsen und Provision zu bezahlen, welche unsere
Bank für ungedeckte Kredite fordert.
Kundenwechsel werden nicht ohne besondere Vereinbarung, bei besonderer Vereinbarung nur
zahlungshalber hereingenommen. Diskont, Stempelsteuer und sonstige Spesen trägt unser
Vertragspartner. Bei Wechsel oder Schecks wird keine Verpflichtung für rechtzeitige Vorzei-
gung oder Protesterhebung übernommen. Bei Nichteinhaltung unserer Zahlungsbedingungen
sind wir von allen Lieferbedingungen entbunden.
Die Aufrechung gegen unsere Erfüllungs- bzw. Schadenersatz- oder sonstigen Ansprüche,
sowie die Geltendmachung eines Leistungsverweigerungsrechts sind ausgeschlossen, es sei
denn die Gegenansprüche unseres Vertragspartners sind unbestritten, entscheidungsreif oder
rechtskräftig festgestellt. Die Abtretung gegen uns bestehender Ansprüche ist ausgeschlossen.
Gerät unser Vertragspartner mit einer Zahlung in Rückstand, oder werden uns Umstände be-
kannt, die auf eine vorhandene oder bevorstehende Zahlungsunfähigkeit schließen lassen
(Wechsel- und Scheckporteste, Pfändungen u.ä.), werden unsere sämtlichen Forderungen aus
bewirkten Leistungen nach einer Mahnung mit angemessener Fristsetzung bei Fristablauf so-
fort fällig. Auch steht uns das Recht zu, nach Fristablauf von den noch schwebenden Verträgen
zurückzutreten. Unter Eigentumsvorbehalt gelieferte Waren sind uns sofort auf Kosten des
Schuldners herauszugeben.
Beanstandungen irgendwelcher Art können im Falle des Kaufs im kaufmännischen Rechtsver-5
kehr nur dann berücksichtigt werden, wenn sie innerhalb 3 Tage nach Empfang der Ware
schriftlich zu unserer Kenntnis gelangen, und nur insoweit, als sich die Ware noch im Zustand
der Anlieferung befindet. Für den Fall einer Sachmängelhaftung unsererseits beschränkt sich
diese nach unserer Wahl auf die Abtretung unserer Gewährleistungsansprüche gegen unseren
Vorlieferanten oder die Lieferung einer mangelfreien Ware gegen Austausch der mangelhaften
Ware oder die Ausbesserung des Mangels auf unsere Kosten.
Nach fehlgeschlagener Nachbesserung bleiben Gewährleistungsansprüche für den Kunden
möglich. Im Rahmen nicht kaufmännischen Rechtsverkehrs bleibt das Recht unseres Vertrags-
partners, bei Fehlschlagen der Nachbesserung bzw. Ersatzlieferung, Wandlung oder Minde-
rung, bei grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz Schadenersatz wegen Nichterfüllung zu
verlangen, unberührt. Im übrigen sind sämtliche Ansprüche ausgeschlossen.
Dem Lieferer verbleibt an der gelieferten Ware bis zur Erfüllung sämtlicher Verpflichtungen des6
Bestellers aus dieser, früheren und künftigen Geschäftsverbindungen das Eigentum vorbehal-
ten (Saldohaftung). Dies gilt auch dann, wenn der Kaufpreis für bestimmte vom Besteller be-
zeichnete Warenlieferungen voll bezahlt ist. Die Weiterveräußerung unter Eigentumsvorbehalt
gelieferter Waren bedarf unserer schriftlichen Zustimmung unter Angaben des Objektes und
des Käufers.
Unser Vertragspartner tritt seinen Anspruch auf Eigentumsübertragung am Kaufgegenstand
gegen einen den Kaufpreis finanzierenden Dritten, z.B. Hersteller oder Bank, zur Sicherung
aller aus der Geschäftsverbindung zu unserem Vertragpartner entstandenen oder künftig ent-
stehenden Ansprüche ab. Mit Abschluß des Kaufvertrages zwischen ihm und uns tritt der
Kunde die ihm aus der Veräußerung oder einem sonstigen Rechtsgrunde, insbesondere aus
dem Einbau, Verarbeitung oder Bearbeitung der uns gelieferten Sachen, zustehenden Forde-
rungen gegen seine Abnehmer mit allen Nebenrechten und mit dinglicher Wirkung zur Siche-
rung in voller Höhe an uns ab. Der Kunde bleibt zur Einziehung der Forderung solange
berechtigt, als er sich uns gegenüber nicht in Zahlungsverzug befindet, oder die Zahlung ein-
stellt. Übersteigt der Wert des uns zur Sicherung dienenden, unter Eigentumsvorbehalt gelie-
ferten Gegenstandes, unsere Gesamtforderungen um mehr als 20%, so sind wir auf Verlangen
des Kunden insoweit zur Rückübertragung verpflichtet.
Forderungen aus unter Eigentumsvorbehalt erfolgten Lieferungen dürfen nicht in laufende
Rechnungen aufgenommen werden; werden sie in laufende Rechnungen aufgenommen, so
geht der Eigentumsvorbehalt nicht unter. Sofern der Abnehmer unseres Vertragspartners im
Einzelfall die Abtretung der gegen ihn bestehenden Forderung ausgeschlossen haben sollte,
ist unser Vertragspartner verpflichtet, vor Weiterveräußerung oder Verarbeitung der von uns
gelieferten Sachen unsere Einwilligung einzuholen.
Im Falle der Rücknahme des unter Eigentumsvorbehaltes gelieferten Kaufgegenstandes bzw.7
bei dessen Sicherstellung hat der Käufer den Gewinnentgang der Verkäuferin (zumindest 15%
des Kaufpreises ohne Schadensnachweis), Zinsen und alle Finanzierungskosten, sowie für
jeden Tag seit der Abholung des Kaufgegenstandes bis zum Tage der Weiterverwertung, die
üblichen Benutzungsgebühren zu entrichten. Darüber hinaus gehen in diesem Falle die Kosten
des Rücktransportes, alle anfallenden Reparaturen und Überholungskosten, sowie die Kosten
der etwaigen Rechtsverfolgung zu Lasten des Käufers.
Machen wir von dem Recht auf Rücknahme der Ware Gebrauch, so liegt nur dann ein Rücktritt8
vom Vertrag vor, wenn dies ausdrücklich schriftlich erklärt wird.
Unser Vertragspartner ist verpflichtet, unter Eigentumsvorbehalt erworbene Ware gegen Dieb-9
stahl und Feuer in Höhe ihres Wiederbeschaffungspreises zu versichern. Die Ansprüche aus
der Versicherung gehen mit Ihrer Entstehung auf uns über.
Werden von uns gelieferte Sachen, die noch in unserem Eigentum stehen, mit einer anderen10
beweglichen Sache zu einer neuen einheitlichen Sache verbunden, oder werden in unserem
Eigentum stehende Sachen durch Verarbeitung oder Umbildung zu einer neuen Sache, so
bleiben wir Eigentümer bzw. Miteigentümer. Unser Eigentumsanteil richtet sich nach dem Ver-
hältnis des Wertes, den die Sache zur Zeit ihrer Verbindung, Verarbeitung oder Umbildung
hatte. Solange von uns gelieferte Sachen in unserem Eigentum oder Miteigentum stehen, hat
unser Vertragspartner jede Beeinträchtigung unseres Eigentums, insbesondere durch Zwangs-
vollstreckung usw., uns sofort anzuzeigen.

II. Für Mietgeschäfte gelten ergänzend nachfolgende Bedingungen
Baugeräte im Sinne der nachfolgenden Bedingungen sind Baumaschinen und alle sonstigen1
Baugerätschaften. Die Mietzeit beginnt mit dem Tage, an dem die vermieteten Baugeräte ver-
laden werden oder wenn der Mieter die Sache von einem vereinbarten Ort abzuholen hat, mit
dem für die Bereitstellung bzw. Übernahme bestimmten Zeitpunkt. Die Mietzeit endet an dem
Tage, an dem die gemieteten Geräte in einwandfreiem, gereinigtem Zustand mit allen zu ihrem
Besitz erforderlichen Teilen an dem von dem Vermieter hierzu bestimmten Lagerplatz eintref-
fen. Frühestens jedoch mit Ablauf der vereinbarten Mietzeit. Die Rücklieferung ist dem Vermie-
ter vorher anzuzeigen. Werden die gemieteten Geräte ungereinigt oder in defektem Zustand,
der durch den vertragsgemäßen Gebrauch hervorgerufen ist, zurückgebracht, so verlängert
sich die Mietzeit bis zu der Beendigung der vom Vermieter sofort vorzunehmenden Reinigung
oder Reparatur. Die Kosten der Reinigung oder der Reparatur gehen zu Lasten des Mieters
gem. §4 dieser Bedingungen.
Der Vermieter hat ein Recht zur Kündigung aus wichtigem Grunde. Als wichtige Gründe gelten
z. B. Nichteinhaltung der vereinbarten Zahlungsbedingungen, unsachgemäße Behandlung
und/oder unterlassene Wartung und Pflege des Mietgerätes sowie nicht genehmigte Weiter-
gabe der Geräte an Dritte. Ein weiterer wichtiger Grund wäre, wenn dem Vermieter Tatsachen
bekannt werden, nach denen sich die Kreditwürdigkeit des Mieters nach bankmäßigen Ge-
sichtspunkten mindert. Wünscht der Mieter die gemieteten Geräte länger als vorgesehen ein-
zusetzen, so ist dies dem Vermieter rechtzeitig, mindestens 3 Tage vor Ablauf der vorher
vorgesehenen Mietdauer, anzuzeigen, wobei die voraussichtliche Dauer der weiteren Verwen-
dung der Geräte anzugeben ist. Eine Pflicht zur Weitergewährung der Miete besteht für den
Vermieter nicht.
Die Miete ist stets im Voraus fällig, d.h. sie ist bei Abholung des Mietgegenstandes ohne Abzug2
in bar für die Mietzeit oder für die erste Mietperiode zu zahlen. Die Mietrechnungen für eventu-
ell verlängerte Mietzeiten oder die folgenden Mietperioden sind sofort nach Erhalt netto Kasse
zahlbar. Hinfrachten oder Rückfrachten zu einem vom Vermieter bestimmten Platz und Trans-
portversicherungen gehen zu Lasten des Mieters. Zur Sicherung der Mietschuld behält sich der
Vermieter vor, eine angemessene wertangepasste Kaution zu fordern. Bei Zahlungsrückstand
eines fälligen Betrages der Mietzinsen länger als 14 Tage nach schriftlicher Mahnung oder bei
Protest gegen einen vom Mieter gegebenen Wechsel, kann der Vermieter das Gerät ohne An-
rufung des Gerichtes auf Kosten des Mieters abholen und anderweitig darüber verfügen. Der
Mieter hat dem Vermieter den Zutritt zu dem Gerät und den Abtransport des Gerätes zu er-
möglichen. Aus dem Vertrag entstandene Ansprüche des Vermieters bleiben bestehen. Die Be-
träge aus einer anderweitigen Vermietung des Gerätes nach Abholung werden jedoch
angerechnet. Unsere Mietpreise beziehen sich, falls nichts anderes vereinbart ist, auf einsatz-
täglichen und einschichtigen Betrieb. Sie erhöhen sich für Maschinen bei mehrschichtigem Be-
trieb entsprechend. Der Mieter ist verpflichtet, uns vom Mehrschichtbetrieb zu verständigen,
auch wenn sich dies erst während der Mietzeit ergibt. Verstößt der Mieter schuldhaft gegen die
Informationspflichten, so hat der Mieter eine Vertragsstrafe in Höhe des vierfachen Betrages
für die nicht offenbarte tatsächliche Mietzeit an den Vermieter zu zahlen.
Der Vermieter hat die Baugeräte in einwandfreiem und betriebsfähigem Zustand zum Versand3
zu bringen. Die ordnungsgemäße Lieferung der Geräte gilt als anerkannt, wenn nicht innerhalb
von 3 Tagen nach Eintreffen derselben am Bestimmungsort eine schriftliche Mängelrüge bei
dem Vermieter eingegangen ist. Die Kosten der Behebung der Mängel bei rechtzeitiger Rüge
trägt der Vermieter. Weitergehende Schadensersatzansprüche gegen die Vermieter sind aus-
geschossen, es sei denn, es liegt grobes Verschulden des Inhabers oder leitender Angestellter
des Vermieters vor. Bei Eintreffen der Geräte am Bestimmungsort hat der Mieter unverzüglich
dem Vermieter zu melden, wenn die gelieferten Geräte mit dem beigefügten Lieferschein nicht
übereinstimmen. Die ordnungsgemäße Rücklieferung der Geräte gilt als ordnungsgemäß aner-
kannt, wenn nicht innerhalb von 8 Tagen nach dem Eintreffen der Geräte an dem Bestim-
mungsort eine schriftliche Anzeige bei dem Mieter eingegangen ist. Dem Mieter steht das
Recht zur sofortigen Besichtigung der nicht ordnungsgemäß zurückgelieferten Gegenstände
zu. Spätestens drei Tage nach erfolgter Mängelanzeige ist der Vermieter berechtigt, die Schä-
den auszubessern. Macht der Mieter von seinem Besichtungsrecht keinen Gebrauch, so ob-
liegt ihm der Beweis dafür, daß reparierte Mängel und Schäden von ihm nicht zu vertreten
sind. Eine verfrühte Rückgabe der Mietgegenstände verpflichtet den Vermieter nicht zur ander-
weitigen Vermietung.
Der Mieter ist für die sachgemäße Handhabung sowie arbeitstägliche Wartung und Pflege der4
Baugeräte verantwortlich; er hat insbesondere bei Unterbrechung der Verwendung und bei Be-
endigung der Miete die Geräte zu reinigen, zu ölen bzw. abzuschmieren und trocken zu lagern.
Alle notwendigen Instandsetzungsarbeiten sind, auch wenn sie durch höhere Gewalt oder
sonstigen Zufall verursacht worden sind, sofort sachgemäß und unter Verwendung von Origi-
nalersatzteilen vom Mieter auf seine Kosten vornehmen zu lassen. Kosten für Instandset-
zungsarbeiten, die durch normale Abnutzung verursacht sind, können von der Miete in Abzug
gebracht werden, falls der Vermieter mit der Durchführung dieser Arbeiten auf seine Kosten
sich schriftlich einverstanden erklärt hat. Verlorengegangene Teile der Baugeräte sind zu erset-
zen, Ersatzteile sind in jedem Fall ausschließlich vom Vermieter zu beziehen.
Die Gefahr für die gemieteten Geräte, einschließlich der Gefahr des Untergangs durch höhere5
Gewalt oder sonstigen Zufall, trägt der Mieter vom Beginn des Abtransportes bis zur Beendi-
gung des Rücktransportes.
Bei Unmöglichkeit des Einhaltens der Rückgabeverpflichtung hat der Mieter gleichwertigen Er-
satz zu leisten. Bei Schadensersatz in Geld ist ein Betrag zu leisten, der zur Beschaffung eines
gleichwertigen Gerätes am vereinbarten Rücklieferungsort und im Zeitpunkt der Entschädi-
gungsleistung erforderlich ist.
Eine Wertminderung infolge normaler Abnutzung geht zu Lasten des Vermieters. Erteilt der
Vermieter für die Verwendung und Benutzung der vermieteten Geräte allgemeine Anweisun-
gen, so hat der Mieter sich genau an diese Anweisungen zu halten. Es ist dem Vermieter für
Schäden jeglicher Art, die durch Abweichungen von den Anweisungen des Vermieters entste-
hen, Ersatz zu leisten. Die gemietete Baumaschinen und Baugeräte dürfen nur von fachkundi-
gem Personal des Mieters bedient bzw. eingesetzt werden, und nur für die durch die
Konstruktion der Mietgeräte vorgesehenen Einsatzzwecke. Der Mieter ist als Anwender der
Mietgeräte verpflichtet, die allgemeinen und die speziellen Anweisungen der UVV zu beachten.
Ohne Einwilligung des Vermieters darf der Mieter die gemieteten Geräte weder an Dritte zum6
Gebrauch oder sonstwie überlassen, noch Dritten irgendwelche Rechte an den Geräten ein-
räumen. Bei einer etwaigen Beschlagnahme, Pfändung oder sonstiger Maßnahmen Dritter
gegen die Geräte ist der Mieter verpflichtet, dem Vermieter unverzüglich per Einschreiben An-
zeige zu erstatten und den Dritten hiervon durch Einschreiben zu informieren. Verstößt der
Mieter gegen die vorstehenden Pflichten zu Abschnitt 6. ist er verpflichtet, dem Vermieter allen
Schaden zu ersetzten, der diesem daraus entsteht. Der Mieter hat den Vermieter bei der Gel-
tendmachung der Rechte des Vermieters gegen den Dritten in jeder Hinsicht zu unterstützen.
Soweit von dem Dritten nicht Kostenersatz zu erwarten ist, trägt der Mieter die Kosten.
Der Vermieter ist berechtigt, die vermieteten Geräte jederzeit nachprüfen zu lassen. Der Mieter7
ist verpflichtet, dem Vermieter auf jederzeit zulässiges Verlangen den Zutritt und die Untersu-
chung der Mietgeräte zu gestatten. Der Mieter hat dem Vermieter die Untersuchung in jeder
Weise zu erleichtern. Auf Verlangen des Vermieters sind die Baugeräte vor Rückgabe in Anwe-
senheit eines bevollmächtigten Vertreters des Mieters auf ihren Zustand zu untersuchen.
Mit dem Abschluß des Mietvertrages tritt der Mieter sämtliche bestehenden oder künftig entste-8
henden Forderungen an den Vermieter ab, die ihm aus der Erstellung des Bauwerkes, bei dem
die gemieteten Baugeräte Verwendung finden, gegen den Bauherrn oder einen anderen Drit-
ten erwachsen. Die Abtretung erfolgt in Höhe und zur Sicherung des Vergütungsanspruchs
und der sonstigen Ansprüche des Vermieters gegen den Mieter aus dem Mietvertrag oder
sonstigem Rechtsgrunde.
Der Mietvertrag kommt durch Entgegennahme des Mietgegenstandes durch den Mieter oder9
durch dessen Beauftragten zustande, unabhängig davon, ob für den Mietvertrag die Schrift-
form vorgesehen war oder nicht, oder ob ein gesonderter Mietvertrag abgeschlossen wurde
oder nicht.III. Gemeinsame Bedingungen

Sofern der Vertragspartner Vollkaufmann ist, ist Wiesbaden Erfüllungsort und Gerichtsstand, wenn sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt. Dies gilt für Vollkaufleute auch für Klagen im1
Wechsel und Scheckprozeß, wenn auf Schecks oder Wechsel ein anderer Zahungsort als Wiesbaden angegeben ist.
Sollte ein Teil des Vertrages unwirksam sein, so soll dies nicht die übrigen Teile des Vertrages berühren. Unwirksame Bestimmungen und Lücken werden dadurch ergänzt, Regelungen, Vertragsbedin-2
gungen und Anwendungen zu finden, die dem Willen und den Interessen der am Vertragsabschluß Beteiligten entsprechen. Ausgabe Juni 1999
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Kundenstammblatt  - Selbstauskunft -

Firma »

»

PLZ/Ort » »

Mobil

Fax

E-Mail-Adresse »

Geschäftsform

Handelsregister Nr. »

»

»

Gerichtsstand

Steuernummer »

Inhaber/in
»(Falls Adresse mit Firmenadresse 

nicht identisch, bitte ebenfalls angeben)

Gesetzlicher Vertreter/in, 

Prozeßbevollmächtigte/r

»Die grün markierten Felder sind
Pflichtfelder und sind unbedingt
auszufüllen.

Fragen zum Formular? Rufen Sie
uns an:
0611 / 411 04 12

Kundennummer
(wird von uns ausgefüllt)

Straße/Hausnummer

Telefon Festnetz »

(Abkürzungen auch ausschreiben)

(für Rechnungsversand + Korrespondenz)

Firmenstempel

PLZ/Ort

Straße/Hausnummer

»

E-Mail-Adresse
(für Geschäftskorrespondenz, falls diese
nicht an o.g. versandt werden soll)

NKF:KSB 1/2-- Bitte abgeben --



Seite 4/8Seite 4/8

Zustimmung zur Datenverarbeitung

Wir bitten Sie die Hinweise zur Datenverarbeitung im Anhang zu
lesen. Mit Ihrer Unterschrift geben Sie Ihr Einverständnis und stim-
men der Datenverarbeitung der hier aufgeführten persönlichen Daten zu
.
Andernfalls ist es uns nicht möglich ein
Kundenkonto für Sie anzulegen.

Mitarbeiterzahl

Tätigkeitsfelder
Mehrfachnennungen
möglich.

Branche

Newsletter

Newsletter Allgemein
z.B. Angebote, Events, Schulungen ...

Einverständnis in Werbung. Ich erkläre mich einverstanden, dass die von mir angegebenen Daten sowie die durch
Nutzung entstandenen Daten für an mich gerichtete Werbung (z.B. Informationen über Sonderangebote, Rabattaktio-
nen) per Post, Email und SMS gespeichert und genutzt werden. Die Daten werden nur von Hocke Baubedarf GmbH
genutzt und nicht an Dritte weitergegeben. Meine Einwilligung kann ich jederzeit gegenüber Hocke Baubedarf GmbH
per Mail an info@hocke-baubedarf.de widerrufen.

Erinnerung Wartungstermine 
Wir erinnern Sie per E-Mail kostenlos an fällige Wartungsarbeiten.

Einkaufsberechtiger Einkäufer/in

Unterschriftsprobe

»

Name

Datum Unterschrift

E-Mail-Adresse
falls abweichend 

»Ort/Datum

»Unterschrift

»

NKF:KSB 2/2-- Bitte abgeben --

»

Telefon

Unterschriftsprobe

»

Unterschriftsprobe

»

Unterschriftsprobe

1. Einkäufer/in

2. Einkäufer/in

3. Einkäufer/in

4. Einkäufer/in

»

Name »

Telefon

Name »

Telefon

Name »

Telefon
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SEPA-Basislastschrift - Mandat für wiederkehrende Zahlungen -

Name und Anschrift 
des Zahlungsempfängers

Hocke Baubedarf GmbH

Kundennummer /Mandatsreferenz 
(wird von uns ausgefüllt)

Holzstraße 35-37

65197 Wiesbaden Deutschland

Zahlungsart Wiederkehrende ZahlungX

Ich ermächtige/Wir ermächtigen Sie, Zahlungen von meinem/unserem Konto mittles Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich meinen/unse-

ren unten genannten Zahlungsdiensleister an, die von Ihnen auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Vorname und Name des Zahlungspflichtigen
(Kontoinhaber)

»

»

»

»

Straße /Hausnummer »

PLZ/Ort »

Land

BIC

IBAN

»Ort/Datum

»Unterschrift

Gläubiger-Identifikationsnummer
des Zahlungsempfängers

DE95ZZZ00000083231

»

NKF:SEPA 1/1-- Bitte abgeben --
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65197 Wiesbaden
Holzstraße35-37
Postfach 3327
Telefon 0611/411 04 0
Telefax 0611/411 04 70
Vermietung/Werkstatt
Telefon 0611/411 04 40

AGB Einverständnis

Sehr geehrte/r (Neu-)Kunde/Kundin,

Auf Seite 2 finden Sie unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Bitte lesen Sie diese sorgfältig.

Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie den Erhalt sowie Ihre Zustimmung.

Senden Sie bitte das unterschriebene Blatt mit dem Kundenstammblatt an uns zurück.

Wir bedanken uns.

Für Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

mit freundlichen Grüßen

Hocke Baubedarf GmbH

Gabriele Bartholomäi

Berndt Bartholomäi

Ramon Bartholomäi

»Ort/Datum

»Unterschrift

»

»Firmenstempel

NKF: AGB-E 1/1

Hiermit bestätigen wir den Erhalt der Allgemeinen Geschäftbedingungen,

die wir hiermit ausdrücklich anerkennen:

-- Bitte abgeben --
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Hinweise zur Datenverarbeitung

Diese  Hinweise  sind  vor  Beginn  der  Datenverarbeitung  an  Kunden,  Interessenten,  Mitarbeiter, Lieferanten
und andere Personen auszuhändigen, deren Daten verarbeitet werden.

1.  Name  und  Kontaktdaten  des  für  die  Verarbeitung  Verantwortlichen  sowie  des  be-
trieblichen Datenschutzbeauftragten

Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch:

Hocke Baubedarf GmbH E-Mail: info@hocke-baubedarf.de
Holzstraße 35-37 Telefon: +49 (0)611 / 411 04 - 0 
65197 Wiesbaden,Deutschland Fax: +49 (0)611 / 411 04 - 70

Der  betriebliche  Datenschutzbeauftragte  der Hocke Baubedarf GmbH ist  unter  der  o.g. Anschrift,  z.  Hd. Da-
tenschutzbeauftragte beziehungsweise unter datenschutz@hocke-baubedarf.de erreichbar.

2.  Erhebung  und  Speicherung  personenbezogener  Daten  sowie  Art  und  Zweck  und
deren Verwendung

Wenn Sie mit uns einen Vertrag abschließen, erheben wir folgende Informationen:
Anrede, Vorname, Nachname•
eine gültige E-Mail-Adresse•
Anschrift•
Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk)•
Informationen,  die  für  die  Vorbereitung,  Durchführung  und  Erfüllung  des  mit  Ihnen geschlossenen Vertra-•
ges notwendig sind

Die Erhebung dieser Daten erfolgt,
um Sie als unseren Vertragspartner identifizieren zu können•
um den Vertrag angemessen erfüllen zu können•
zur Korrespondenz mit Ihnen•
zur Rechnungsstellung•
zur  Abwicklung  von  evtl.  vorliegenden  Ansprüchen  sowie  der  Geltendmachung  etwaiger Ansprüche•
gegen Sie.

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den genannten
Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Vertrages und für die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus
dem Vertrag erforderlich.
Die  von  uns  erhobenen  personenbezogenen Daten  werden  bis  zum  Ablauf der  gesetzlichen Aufbewahrungs-
pflicht  (10  Jahre  nach  Ablauf  des  Kalenderjahres,  in  dem  die  Kundenbeziehung beendet wurde) gespeichert
und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer-und han-
delsrechtlichen Aufbewahrungs-und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Spei-
cherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO
eingewilligt haben.

NKF:DSGVO 1/2-- Für Ihre Unterlagen --
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3. Weitergabe von Daten an Dritte

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten Zwecken
findet nicht statt.Soweit  dies  nach  Art.  6  Abs.  1  S.  1  lit.  b  DSGVO  für  die  Abwicklung  von  Verträgen  mit
Ihnen erforderlich  ist,  werden  Ihre  personenbezogenen  Daten  an  Dritte  weitergegeben. Hierzu  gehört insbe-
sondere  die  Weitergabe  an  Dienstleister  wie  Transportunternehmen  und  Logistiker. Sowie Gerätehersteller zur
Registrierung von Produkten zur gewährleistung von Garantieansprüchen. Die weitergegebenen Daten dürfen von
dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden.

4. Betroffenenrechte

Sie haben das Recht:
gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies  hat•
zur  Folge, dass  wir  die Datenverarbeitung, die auf  dieser  Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr
fortführen dürfen
gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu  verlangen.•
Insbesondere  können  Sie  Auskunft  über  die  Verarbeitungszwecke,  die Kategorie der personenbezogenen
Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die 
geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbei-
tung oder Widerspruch, das Bestehen  eines  Beschwerderechts,  die  Herkunft  ihrer  Daten,  sofern  diese
nicht  bei  uns erhoben  wurden,  sowie  über  das  Bestehen  einer  automatisierten  Entscheidungsfindung
einschließlich  Profiling  und  ggf.  aussagekräftigen  Informationen  zu  deren  Einzelheiten verlangen
gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns gespei-•
cherten personenbezogenen Daten zu verlangen
gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, •
soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung  und  Information,  zur  
Erfüllung  einer  rechtlichen  Verpflichtung,  aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung,
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist;
gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu  verlangen,•
soweit  die  Richtigkeit  der  Daten  von  Ihnen  bestritten  wird,  die  Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber
deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung,
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch
gegen die Verarbeitung eingelegt haben
gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sieuns bereitgestellt haben, in einem  strukturierten,•
gängigen  und  maschinenlesebaren  Format  zu  erhalten  oder  die Übermittlung an einen anderen Verant-
wortlichen zu verlangen und
gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an•
die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Sitzes wenden.

5. Widerspruchsrecht

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f
DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung
Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben.
Möchten  Sie  von  Ihrem  Widerspruchsrecht  Gebrauch  machen,  genügt  eine  E-Mail  an:
datenschutz@hocke-baubedarf.de

NKF:DSGVO 2/2-- Für Ihre Unterlagen --


